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Schlosspark
Wutha-Farnroda

Es war, als hätt der Himmel

„Es war, als hätt der Himmel
die Erde still geküsst,

dass sie im Blütenschimmer
von ihm nun träumen müsst.

Die Luft ging durch die Felder,
die Ähren wogten sacht,

es rauschten leis´ die Wälder,
so sternklar war die Nacht.

Und meine Seele spannte
weit ihre Flügel aus,

flog durch die stillen Lande,
als flöge sie nach Haus.“

(Joseph von Eichendorff)
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Gemeindeverwaltung Wutha-Farnroda

Wichtige Rufnummern und Öffnungszeiten anderer Behörden/Einrichtungen

Eisenacher Str. 49 • 99848 Wutha-Farnroda
Tel.: 036921 915-0 • Fax: 036921 915-40

E-Mail: info@wutha-farnroda.de
Internet: www.wutha-farnroda.de

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Jörg Schlothauer  915-115
(zu den Sprechstunden der Gemeindeverwaltung, nach Absprache)

Vertretung 1. Beigeordnete, Ulrike Jary

 2. Beigeordneter, Christian Schallenberg

Telefonische Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Montag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung 036921 / ...

Sekr. Bürgermeister Frau Liebetrau 915-115
Frau Frick 915-100

Bürgerbüro Frau Renner 915-210
Bürgerbüro/Haftpflichtschäden Frau Thome 915-260
Kita-Angelegenheiten Frau Mark 915-122

Gemeindekasse Herr Kronast 915-133
Frau Tännert 915-134

Steuern/Abgaben Frau Zöphel 915-131
Soziales Frau Thieme 915-212

Sicherheit/Ordnung Frau Jäger 915-232
Herr Weise 915-230

Museum Frau Schieck 27 97 21
Objektverwaltung Herr Kramer 915-226
Tiefbau Herr Handrick 915-225
Liegenschaften/Beiträge Frau Kirstein 915-243
Bauhof Herr Lange 915 310
Ortsbrandmeister Herr Hedrich 0152 / 34 20 79 73
Stellv. Ortsbrandmeister Herr Thiele 0176 / 61 48 77 87

Bibliothek – Ansprechpartner/Öffnungszeiten
Hauptstr. 7 in Farnroda
Frau Enke   0174 / 34 87 42 1
dienstags u. donnerstags   13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
nach vorheriger Terminvereinbarung

Kindertagesstätten – Ansprechpartner

Kiga „Bambino“ Mölmen
Frau K. Lux, Fliederweg 6

3 01 93

Krippe „Bambino“ Mölmen
Fliederweg 6

3 01 92

Anzius-Kindergarten in Farnroda
Frau B. Schwarz, Hauptstr. 5

9 20 17

Kiga „Mosbacher Waldspatzen“ in Mosbach
Frau Y. Schruttke, Theo-Neubauer-Str. 66

9 11 48

Kiga „Hörseltalzwerge“ in Schönau
Frau I. Niebling, Hörseltalstr. 41

9 09 94

Hörselbergmuseum – Kontakt/Öffnungszeiten
Hörseltalstraße 39 in Schönau
Frau Schieck Büro: 03 69 21/27 97 21

Kleiderkammer – Kontakt/Öffnungszeiten
Fliederweg 6 (Gebäude der KITA)
Dienstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr (Nur Ausgabe!)
Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr (Nur Annahme!)
Zusätzliche Terminvereinbarungen zur Annahme möglich bei der Ge-
meindeverwaltung, Frau Thieme, Tel: 03 69 21/91 52 12
Nur unter Einhaltung der derzeit gültigen Hygienebestimmungen ge-
öffnet.

Nachbarschaftstreff
Ringstraße 20, Wutha-Farnroda
Auf Grund der derzeitigen Lage geschlossen.

Standesamt Ruhla – Kontakt/Öffnungszeiten
Gemeinsames Standesamt Ruhla/Seebach/Wutha-Farnroda
Am Park 18 in Ruhla OT Thal   036929 / 8250
Dienstag, Donnerstag u. Freitag   09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag   13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag   13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Polizei-Notruf ....................................................................................... 110
Polizeiinspektion Eisenach  ................................................  03691/ 2610
KoBB Frau Szillat, Ringstraße 20  .....................................  036921/93500
Sprechzeiten
dienstags  ............................................................  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
donnerstags  .......................................................  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Feuerwehr und Notarzt  ....................................................................  112
Ärztliche Notfalldienstzentrale  ...................................  03691/ 6983020
St. Georg-Klinikum,
Mühlhäuser Str. 94 - 95, 99817 Eisenach
19.00 Uhr bis 07.00 Uhr
bei lebensbedrohlichen Zuständen  ..................................................  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  .................................................  116 117
Med. Versorgungszentrum Betriebsstätte Wutha-Farnroda 
(Klinikum Bad Salzungen)  ...........................................................  309 90
Ringstraße 20
- Nervenheilkunde  .........................................................................  279752
- HNO  ..............................................................................................  279753
- Orthopädie  ..................................................................................  279751
Med. Versorgungszentrum Betriebsstätte Wutha-Farnroda 
(St. Georg-Klinikum Eisenach) 
Röberstraße 2f 
- Gynäkologie & Frauenheilkunde .................................................. 96596
Zahnärztenotdienst   116 117
am Wochenende u. an Feiertagen
Abfallwirtschaftszweckverband
Andreasstraße 11, 36433 Bad Salzungen
Anmeldung / Ummeldung / Abmeldungen ...................  03695/ 67 32 76

Abfallberatung  .................................................................  03695/ 67 34 10
Deponien und Wertstoffhöfe  .........................................  03695/ 67 32 13
Trink- u. Abwasserverband Eisenach-Erbstromtal (TAVEE)
Am Frankenstein 1,
99817 Eisenach (Stedtfeld)  ................................................  036928/ 9610
Gewässerunterhaltungsverband (GUV) Hörsel/ Nesse
Ortsstraße 10, 99887 Georgenthal
OT Schönau v.d.Walde  .................................................  036253 / 26 07 90
Havariedienste
Ohra Energie GmbH  ............................................................  03622 / 62 16
TAVEE Trink- u. AbwasserVerband  ...............................  0170 7 88 80 27
Thüringer Energie AG  ......................................................  0800 / 6861166
Deutsche Telekom  ......................................................  0800 / 3 30 20 000
Tierheim Eisenach (Am Trenkelhof)  ..........................  03691/ 89 00 50
Landratsamt Wartburgkreis  ..............................................  03695/ 61 50
Erzberger Allee 14, 36433 Bad Salzungen
Außenstelle in Eisenach, Ernst-Thälmann-Str. 72
• Gesundheitsamt  ...........................................................  03691 / 670-460
• Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt  ......  03695 / 617-301
• Kfz-Zulassungsstelle  ......................................  03695 / 616-151 bis -158
• Führerscheinstelle  ...........................................  03695 / 616-168 o. -169
Jobcenter Wartburgkreis 
Altstadtstr. 59 - 61, 99817 Eisenach  ..............................  03691 / 725-190
............................................................................................  03695 / 662-480
Agentur für Arbeit Eisenach
Ernst-Thälmann-Str. 84, 99817 Eisenach  ......................  03681 / 82 1451
 (Arbeitnehmer) 0800 4 5555-00
 (Arbeitgeber) 0800 4 5555-20

Ortsteilbürgermeister – Anschrift/Rufnummer
OT Mosbach, Theo-Neubauer-Str. 196 B
Enrico Gruhl   36 92 63
OT Schönau, Mühlgasse 53
Christian Schallenberg   31 83 24
OT Kahlenberg, Auf der Hutweide 15
Bernd Kluge   93610

Schwimmbad – Kontakt/Öffnungszeiten
Am Grasrain 10, OT Mosbach 91103
je nach Wetterlage Montag - Freitag 11.00 - 19.00 Uhr
Sonnabend und Sonntag  10.00 - 20.00 Uhr
während der Sommerferien, je nach Wetterlage  10.00 - 20.00 Uhr
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Die ersten 120 Tage als Bürgermeister - Eine Vielzahl von Aufgaben in der Pandemie
Die Zeit vergeht wie im Fluge. 
Es ist noch gar nicht so lan-
ge her, als unser ehemaliger 
Bürgermeister Torsten Gieß 
seinen Rathausschlüssel 
übergab. Mittlerweile bin ich 
bereits 120 Tage im Amt, so-
zusagen meine „ersten Tage“ 
als hauptamtlicher Bürger-
meister unserer Gemeinde.

Ein sehr verantwortungs-
volles Amt, vielschichtig 
und interessant. Neue Her-
ausforderungen Tag für Tag.  
Hierbei profitiere ich natür-
lich von den Erfahrungen  
aus meiner Zeit als amtie-
render Bürgermeister. Viele 
Abläufe in der Verwaltung, 
im Bauhof, in den Kindergär-
ten und Feuerwehren sind  
bekannt, eine längere Ein-
arbeitungsphase war nicht  
nötig.

Unter den andauernden 
Corona-Bedingungen ist vie-
les nicht gerade einfach. Ein jeder von uns muss täglich mit 
den Einschränkungen leben, die uns die Corona-Pandemie  
gegenwärtig noch aufdiktiert. Ich kann einschätzen, dass die 
Einwohner unserer Gemeinde diese schwierige Situation alle 
gemeinsam gut gemeistert haben. Bei den gegenwärtig sin-
kenden Zahlen, auch im Ort, kann man wieder etwas optimis-
tischer in die Zukunft schauen, was eine gewisse Normalität 
betrifft.

Es ist uns im Rathaus gut gelungen, eine gewisse Balance einer 
funktionierenden Verwaltung und einen stets einsatzbereiten 
Bauhof unter den gegeben Umständen zu gewährleisten.
In dieser Zeit führte ich auch viele persönliche Gespräche mit 
Einwohnern, Vereinsvertretern und Eltern. Anliegen und Anfra-
gen wurden an mich herangetragen, wobei ich stets bemüht 
war, diese relativ schnell und auf kurzem Amtsweg zu erledigen 
bzw. Lösungsgansätze zu finden.
Eines möchte ich hierbei klar herausstellen: ich freue mich im-
mer wieder, wenn ich von Einwohnern angesprochen werde, 
egal wo, auf dem Parkplatz vor dem Supermarkt, auf der Stra-
ße, auch per Telefon oder auf digitalem Wege. Ich nehme mir 
sehr gern Zeit für alle Sorgen, Probleme, Kritiken. Selbstver-
ständlich freue ich mich auch über gut gemeinte Ratschläge. 
Nur gemeinsam können wir unsere Gemeinde weiterentwickeln 
und hierfür ist eine sachliche gemeinsame Kommunikation un-
entbehrlich.

Was brachte diese Zeit: Einen massiven Wintereinbruch mit 
ungekannten Schneemassen im Februar. In der Hörselberghal-
le konnten wir eine moderne Beschallungsanlage in Betrieb 
nehmen. Diese ist nicht nur für den Spielbetrieb unserer Sport-
vereine konzipiert, auch Gremiensitzungen unserer Gemeinde 
oder auch andere zukünftige Versammlungen und Veranstal-
tungen werden von diesem neuen „Klanggefühl“ profitieren.
Zahlreiche Baumaßnahmen wurden weitergeführt und stehen 
kurz vor dem Abschluss, so der derzeitige Bauabschnitt in der 
Theo-Neubauer-Straße Mosbach und der Durchlass Am Schaf-
grund in Deubach.
Die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED wird fortge-
führt und trägt somit maßgeblich zu einem reduzierten Energie-
verbrauch, verbunden mit Einsparungen an Energiekosten bei. 
Aufgrund der gezielten Lichtabgabe von LED-Straßenleuchten 
und der freien Auswahl der Lichttemperatur greift die moderne 
Straßenbeleuchtung weniger in die Lebenswelten von Insekten 
und Tieren ein als die herkömmliche.

Ein wichtiger Punkt war die Verabschiedung eines ausge- 
glichenen Haushaltes für das Jahr 2021. Dieser bildet die 
Grundlage für das Handeln und für alle weiteren wichtigen In-
vestitionen für die zukünftige Ausrichtung unserer Gemeinde. 
Zahlreiche Ausschreibungen für Projekte in diesem Jahr wur-
den oder werden gegenwärtig ausgeschrieben und auf den Weg 
gebracht.

Ein Thema, auf welches ich oft angesprochen werde, ist der 
derzeitige unbefriedigende Zustand des Teiches im Park in Wu-
tha. Gegenwärtig prüfen wir eine temporäre Wiederinbetrieb-
nahme, wobei berücksichtigt werden muss, dass dieser Park 
im Gegensatz zum Schlosspark in Farnroda keinen natürlichen 
Wasserzulauf hat. Grundlegend muss der Teich aber umfas-
send saniert werden. Der Auftrag an ein Planungsbüro für ein 
entsprechendes Konzept zur zukünftigen Gestaltung wird in 
Kürze in Auftrag gegeben.

Apropos Außendarstellung: Das MDR-Fernsehen berichtete 
am 07.05.2021 im Thüringen-Journal über die ehrenamtliche 
engagierte Arbeit unserer 2 neuen jungen Wanderwegewarte. 
Es erfüllt mich mit Stolz, dass unsere Gemeinde auch in der 
Außenwirkung solch positive Akzente setzt.

Ich möchte mich natürlich auch bei allen bedanken, die in der 
gegenwärtig schwierigen Situation an vorderster Front stehen. 
Danke an alle Mitarbeiter in den medizinischen Berufen, der 
Apotheke, unseren Pflegeinrichtungen, den Mitarbeitern in un-
seren Kitas, den Lehrerinnen und Lehrern an unseren beiden 
Schulen und nicht zuletzt dem Personal im Einzelhandel in den 
zahlreichen Geschäften im Ort.
Ein Dankeschön gilt jedem Einzelnen von uns für die Geduld, 
aber auch für eine gewisse Akzeptanz aller Maßnahmen und 
Verordnungen, auch wenn ich zugeben muss, dass man über 
die Sinnhaftigkeit so mancher Regelungen geteilter Meinung 
sein kann.

Zum Schluss gilt mein besonderer Dank den Eltern unserer Kin-
der, die Situationen, wie Schließung, Notbetreuung oder einge-
schränkten Regelbetrieb, nur zu gut kennengelernt haben und 
dies mit großer Bravour gemeistert haben.
Ich wünsche uns allen weiterhin viel Ausdauer, Sachlichkeit 
und vor allem aber auch Zuversicht und Optimismus bei all 
dem, was die Zukunft mit sich bringt.

Ihr Bürgermeister
Jörg Schlothauer
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In eigener Sache – Zum Glück macht Corona nicht Halt vor besonderen Ereignissen.
Geburtstage, runde Ge-
burtstage sowie Hoch-
zeiten aller Art werden 
natürlich gefeiert wie 
sie fallen.
In der gegenwärtigen 
Situation anders wie ge-
wöhnlich, anstelle eines 
großen Familienfestes 
im kleinen Kreis.
Als Bürgermeister ist es 
mir wichtig, diese Ju-
biläen nicht zu versäu-
men, um den Menschen, 
die Aufmerksamkeit ent-
gegenzubringen, die sie 
verdient haben. Oft sind 
es Bürgerinnen und Bür-
ger, die seit Jahrzehnten 
in unserer Gemeinde 
wohnen und das Leben 
im Ort aktiv mitgestaltet 
haben und dies immer 
noch tun.
Und wenn ich ehrlich 
bin, es hat mir in den 
letzten Monaten gerade 
dieser persönliche Kontakt gefehlt, den Jubilaren meine Glück-
wünsche oder auch einen Blumengruß überbringen zu können. 
Trotz allem war es für mich eine Ehre, bei den ganz besonde-
ren Anlässen, wie einer Goldenen, Diamantenen oder Eisernen 
Hochzeit, den „Glücklichen“ meine persönliche Aufwartung zu 

machen. Aber auch anders wie gewohnt – ein nettes Gespräch 
an der Haustür, im Garten oder bei einer Tasse Kaffee unter 
Einhaltung aller Abstandregelungen.
Es tat gut, im persönlichen Gespräch mehr über die Lebens- 
und (Liebes-) Geschichte zu erfahren, in der Vergangenheit zu 
schwelgen, aber auch über aktuelle Dinge zu diskutieren und 
dabei die Zukunft nicht aus den Augen zu verlieren.

An dieser Stelle meine ganz persönlichen Glückwünsche an alle 
Einwohner unserer Gemeinde, die etwas zu feiern gehabt ha-
ben, verbunden mit einem Blüten- und Blumengruß aus dem 
heimischen Garten.

Bitte bleiben Sie alle gesund!
Ihr Bürgermeister
Jörg Schlothauer

Beginn der Schwimmbadsaison 2021
Auf Grund der aktuellen 
Situation ist es schwierig, 
einen Öffnungstermin für 
unser Schwimmbad in 
Mosbach bekanntzuge-
ben.
Sobald uns jedoch der 
Gesetzgeber die Mög-
lichkeit gibt, unser 
Schwimmbad zu öffnen, 
werden wir bereit sein. 
Das Schwimmbadperso-
nal arbeitet auf Hochtou-
ren, so dass von Seiten 
der Gemeinde Wutha-
Farnroda der Öffnung 
nichts im Wege steht.
Ein Hygienekonzept, 
zusätzliches Personal, 
Reinigungs- und Desin-
fektionspläne und vieles 
mehr musste erneut er-
stellt bzw. organisiert werden.
Übrigens, unser Hygienekonzept für das Schwimmbad fin-
den Sie auf unserer Internetseite. Ebenfalls hängt es auch im 
Schwimmbad aus, denn die Sicherheit für unsere Badegäste ist 
uns wichtig.
Natürlich wird es im Zeichen von Corona zu Einschränkun-
gen kommen. Die Duschen im Sanitärgebäude sind gesperrt, 
Sprungtürme dürfen nur einzeln betreten werden und auch 
unsere neue Breitwasserrutsche aus Edelstahl darf nur ent-
sprechend den Abstandsregeln betreten werden. Auch wird es 
eine Zugangsbeschränkung für unsere Badegäste geben. Und 
ja, die Höhe der Zugangsbeschränkung für das Schwimmbad 
wird auch von dem Verhalten und der Rücksichtnahme unserer 
Badegäste abhängig sein.

Alle weiteren Informatio-
nen dazu finden Sie in un-
serem Hygienekonzept.

Die Öffnungszeiten für 
die Badesaison 2021 
sind wie im Vorjahr:
außerhalb der Sommerfe-
rien Mo. - Fr. 11.00 - 19.00 
Uhr, Sa. - So. 10.00 - 20.00 
Uhr, während der Som-
merferien täglich von 
10.00 - 20.00 Uhr.

Besuchen Sie uns doch 
unter www.wutha-farn-
roda.de auf unserer 
Internetseite für das 
Schwimmbad in Mos-
bach, auf der Sie die aktu-
ellen Eintrittspreise und 
Öffnungszeiten sowie die 

aktuellen Wassertemperaturen und viel Interessantes über das 
Schwimmbad finden.
Das Schwimmbad ist ab dem 01.06.2021 unter der Telefonnum-
mer 036921/91 103 zu erreichen.
Die Imbissversorgung mit Speisen und Getränken übernimmt 
Herr Fischer von der Gaststätte „Am Waldbad“.
Das Schwimmbadpersonal, unter der Leitung von unserer 
Schwimmmeisterin Frau Stötzel, wünscht allen Gästen trotz-
dem einen angenehmen Aufenthalt und hofft auf viel Sonnen-
schein.

Jörg Schlothauer
Bürgermeister

� Foto: A. Nestler, www.ideenteufel.de
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Corona-Teststelle im Mehrzweckraum der Hörselberghalle
Die Schnelltestmöglichkeiten in Wutha Farnroda sind erweitert 
worden.
Es besteht nunmehr die Testmöglichkeit an 4 Tagen der Woche 
im Mehrzweckraum der Hörselberghalle.

Übersicht der Testzeiten:

Montag: 15.00 Uhr - 17.00 Uhr - Mobiler Pflegedienst Martina 
Koch - ohne Terminvereinbarung
Mittwoch: 08.45 - 11.00 Uhr - Sonnenapotheke - eine Termin-
vereinbarung (036921/90111) ist wünschenswert, aber nicht 
erforderlich, um lange Wartezeiten zu vermeiden.

Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr - Mobiler Pflegedienst Martina 
Koch - ohne Terminvereinbarung
Freitag: 08:45 - 11. 00 Uhr - Sonnenapotheke - eine Terminver-
einbarung (036921/90111) ist wünschenswert, aber nicht erfor-
derlich, um lange Wartezeiten zu vermeiden.

Ein großes Dankeschön an dieser Stelle allen Angestellten 
und Mitarbeitern der Arztpraxen unserer Gemeinde und dem 
Teams der Sonnenapotheke und des mobilen Pflegedienstes 
Martina Koch, die sich Tag für Tag diesen Aufgaben stellen.
J. Schlothauer
Bürgermeister

Sport- und Spielplätze der Gemeinde Wutha-Farnroda wieder geöffnet
Mit der 9. Allgemeinverfügung des Wartburgkreises vom 06. 
Mai 2021 konnten auf Grund sinkender Inzidenzwerte die Spiel-
plätze im Wartburgkreis und insbesondere in unserer Gemein-
de wieder geöffnet werden. Die Verordnung wurde zeitnah um-
gesetzt.
Wir möchten an dieser Stelle noch einmal an alle Eltern und 
Kinder appellieren, die derzeit geltenden Regelungen einzuhal-
ten. Auch bitten wir um die Einhaltung von Sauberkeit und Ord-
nung auf den Spielplätzen, damit alle Kinder sie wieder ohne 
Probleme bespielen können.

Spielplatz im Park Wutha (am Rathaus)� Foto: J. Schlothauer

Auch Sport für Kinder ist in kleinen Gruppen wieder möglich! 
Die Gemeinde Wutha-Farnroda hat bereits die betreffenden 
Vereine informiert, dass die Sportplätze ab sofort wieder ge-
öffnet werden. Endlich haben unsere super gepflegten Anlagen 
eine Nutzung, wie es sein sollte!

Das „satte Grün“ wartet auf alle Kinder, die endlich wieder ge-
meinsam Sport treiben können.

Sportplatz Farnroda� Foto: J. Schlothauer

Ab sofort ist in Thüringen, und damit auch im Wartburgkreis, 
erlaubt, dass Kinder in kleinen Gruppen draußen Sport machen 
dürfen. Damit setzt das Bildungsministerium des Freistaats die 
Vorgaben des Bundes nun auch in Thüringen um. Demzufolge 
dürfen sich Kinder unter 14 Jahren ab sofort wieder zum kon-
taktlosen Sport unter freiem Himmel auf allen öffentlichen und 
nichtöffentlichen Sportanlagen sowie außerhalb von Sportan-
lagen treffen. Erlaubt sind Gruppen von maximal fünf Kindern 
mit einem Trainer. Der Trainer oder die Trainerin muss vorab 
einen negativen Corona-Test vorweisen können, der nicht älter 
als einen Tag sein darf.

J. Schlothauer
Bürgermeister

Bibliotheksöffnung!

Liebe Leser*innen,

die Bibliothek ist seit 17.05.2021 unter bestimmten Vorausset-
zungen wieder für Sie geöffnet:

Der Bibliotheksbetrieb findet mit Terminvergabe statt. Bitte 
vereinbaren Sie telefonisch einen Termin unter 01743487421 
oder 036921/915221. Ein Besuch der Bibliothek kann nur 
nach Terminbestätigung erfolgen!

Es dürfen nur Leser*innen die Bibliothek nutzen, die keine 
Symptome einer Corona-Infektion aufweisen!

Es besteht Mundschutzpflicht und vor dem Eintritt in die Bi-
bliothek sind die Hände zu desinfizieren!
(Desinfektionsspender befindet sich vor dem Eingang.)

Der Eintritt darf nur nach Aufforderung erfolgen. Der Aufent-
halt in der Bibliothek soll so kurz wie möglich gestaltet werden 
(maximal 15 Minuten).

Für die Buchrückgabe sind die abzugebenden Bücher im Ein-
gangsbereich auf den Holztisch zu legen. Bitte keine Bücher 
von diesem Tisch aussuchen bzw. mitnehmen! Für diese Bü-
cher gilt eine Buchquarantäne!

Ich bitte Sie um Einhaltung des Abstandes vor der Bibliothek 
und um gegenseitige Rücksichtnahme.

Geöffnet ist die Bibliothek dienstags und donnerstags jeweils 
von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Ich freue mich auf Ihren Besuch 
und bitte Sie um Verständnis für die erforderlichen Maßnah-
men!

im Auftrag
A. Enke
Mitarbeiterin Bibliothek
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Waldbeschützer in Mosbach unterwegs

Wenn Engagement keine Eintagsfliege ist!

Es ist nicht zu übersehen: unserem Wald geht es nicht gut!  
Trockenheit, Stürme und Borkenkäfer haben viele Wälder, auch 
im Erbstromtal, schwer geschädigt. Laut Waldzustandsbericht 
von ThüringenForst sind im Thüringer Wald 7 von 10 Bäumen 
erkrankt.
Um uns ein konkretes Bild machen zu können, die Hintergrün-
de und mögliche langfristige Lösungen zu verstehen, haben wir 
uns im vergangenen Sommer mit Ulf Köbis, dem zuständigen 
Förster getroffen. Mit dabei waren unser Experte der Landes-
politik für Wald, Land- und Forstwirtschaft Marcus Malsch und 
der Fraktionsvorsitzende der CDU im Landtag, Prof. Dr. Mario 
Voigt, um uns über mögliche Hilfen und Maßnahmen zu infor-
mieren und sich gleichzeitig ein Bild von der dramatischen 
Lage vor Ort zu machen und mit Vertretern der örtlichen Wald-
genossenschaft ins Gespräch zu kommen.
Dieser Besuch in den Wäldern rund um Mosbach trug dazu 
bei, dass im Dezember 15 Millionen Euro für Kommunen und 
private Waldbesitzer auf Vorschlag der Unionsfraktion in den 
Haushalt eingestellt wurden. Das Geld wird auch dringend be-
nötigt, um unsere Wälder vom Schadholz zu beräumen, junge 
Pflanzen aufzuforsten und den Wald klimaresistenter wieder-
aufzubauen. Viele Waldbesitzer sind ohne die Erlöse aus dem 
Holzverkauf und ohne zusätzliche Hilfen nicht mehr in der 
Lage, die Wälder zu bewirtschaften, geschweige, neue Investi-
tionen zu tätigen. „Wenn wir hier nicht gegensteuern, werden 
unsere Wälder ihre Funktionen als Wirtschaftsgut, Erholungs-
raum und wichtiger CO2-Speicher nicht mehr erfüllen können“, 
warnt Marcus Malsch. Zugleich regte der Landtagsabgeordne-
te an, dass die Hilfen nicht nur 2021 ausgezahlt werden sollten, 
sondern auch für die kommenden Jahre in den Landeshaushalt 
eingestellt werden müssen. „Denn so viel ist klar, die Schäden 
sind so groß, dass wir sie in nur einem Jahr lange nicht werden 
aufarbeiten können.“
Um das Thema für alle immer wieder auf die Tagesordnung zu 
holen, haben wir am Tag des Baumes (25. April) 100 Setzlinge 
für Mosbach organisiert und mit einem kleinen Team von Wald-
beschützern gepflanzt. „Auch solche kleinen Aktionen helfen 
unseren Wäldern!“

Unser heimischer Wald wird nun auch Thema im Gemeinderat 
werden. Mit einer Anfrage zur aktuellen Faktenlage rund um 
unsere Wälder in der Gemeinde, wollen wir das Thema Förder-
möglichkeiten anschieben, um auch hier das Beste für unsere 
Gemeinde herauszuholen.

So funktioniert Engagement und Politik auf Augenhöhe:
Zuhören – Verstehen – Kümmern!

Ulrike Jary, 1. Beigeordnete
Elke Gabriel, Gemeinderatsvorsitzende

� Foto: U. Jary; E. Gabriel

Aufruf Kalender
Für zukünftige Kalender sind wir auf der Suche nach Koch- und 
Backrezepten. 

Haben Sie ein Lieblingsgericht oder einen Lieblingskuchen? 

Dann schicken Sie uns das Rezept und ein Foto an a.schieck@
wutha-farnorda.de oder geben die Vorschläge in der Gemeinde-
verwaltung Wutha-Farnroda ab. 

Sie finden es dann bestimmt in einem der zukünftigen Kalender 
zum Nachkochen oder Backen wieder.

So halten Wegewarte unsere  
Wanderwege in Schuss – Ein Beitrag 

 im MDR Thüringen-Journal
Vor Kurzem besuchte ein Fernsehteam des MDR unsere Wan-
derwegewarte Christina Schulz und Christian Kronast. Es ent-
stand ein interessanter Beitrag über ihre neue ehrenamtliche 
Arbeit als Wegewarte der Gemeinde Wutha-Farnroda.

Zu sehen war dieser Beitrag im Thüringen-Journal bereits am 
08.05.2021, um 19.00 Uhr. Wer ihn verpasst hat, kann ihn sich 
derzeit noch in der ARD-Mediathek unter Thüringen-Journal 
ansehen.

Die Wanderwegewarte sind jetzt auch über die E-Mail Adres-
se wanderwegewarte@wutha-farnroda.de erreichbar. An diese 
Adresse können Sie Fragen oder Anregungen schicken.

Das Fersehteam des MDR und die Wanderwegewarte
� Foto: A. Schieck
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WISSENSWERTESWISSENSWERTES

Hinweise des Herausgebers

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungstag
06/2021 15.06.2021 25.06.2021
07/2021 20.07.2021 30.07.2021

Bitte beachten Sie für die Abgabe Ihrer Beiträge den verbindli-
chen Redaktionsschluss.

Wohin sende ich meine Beiträge?
hoerselzeitung@wutha-farnroda.de

Was muss ich bei meinem Beitrag beachten?
-	 Textbeiträge digital im Word-Format per E-Mail einsenden
-	 nach Möglichkeit keine PDF-Formate verwenden
-	 Bilder können als JPEG-Format einzeln oder in den Beitrag 

eingebunden versandt werden
-	 Name des Fotografen und gewünschte Bildunterschrift  

angeben
-	 Name des Autors oder Institution angeben

Richtlinien des Herausgebers
-	 die Veröffentlichung der Bild- und Textbeiträge erfolgt  

unentgeltlich
-	 der Herausgeber behält sich das Recht vor, Beiträge zu  

kürzen
-	 der Herausgeber erteilt keine Garantie zum Erscheinen  

Ihres Beitrages

Sie erhalten keine Hörselzeitung im Briefkasten?
Ihre Reklamation wird, unter Nennung Ihrer vollständigen  
Adresse, telefonisch unter

Tel.:	 03677 205031 oder
per E-Mail:	 post@wittich-langewiesen.de

entgegengenommen.

GASTSTÄTTENGASTSTÄTTEN
Auf Grund der aktuellen Lage bieten verschiedene Gaststätten „Essen zum Mitnehmen“ an. 

Die Öffnungszeiten dazu können von den unten genannten Zeiten abweichen.
Bitte informieren Sie sich entsprechend bei den Gastronomen.

An gesetzlichen Feiertagen individuelle Öffnungszeiten Angaben ohne Gewähr

Wutha
• Kleiner Hörselberg  ..................................  Tel.: 03 69 21 - 96 28 6

Mi - So 11.30 - 18.00 Uhr
nach Absprache auch länger

• Rehhofstübchen  .......................................  Tel.: 03 69 21 - 96 45 9
Mo - Die & Fr ab 11.00 Uhr
Mi - Do Ruhetag
Sa - So ab 11.00 Uhr
Bitte beachten! Vom 12.10. bis einschließlich 29.10. ist die Gast-
stätte wegen Urlaub geschlossen.

• Gaststätte Romance  ................................  Tel.: 03 69 21 - 92 65 2
Die Ruhetag
Mi - Fr ab 16.00 Uhr
Sa - Mo. ab 15.00 Uhr

• Krug  ............................................................  Tel.: 03 69 21 - 96 24 9
Di - Sa 16.00 - 1.00 Uhr
So 12.00 - 14.00 Uhr & 16.00 - 22.00 Uhr

Farnroda
• Kaffeemühle  ............................................  Tel.: 03 69 21 - 26 99 48

Do - Mo 14.00 - 18.00 Uhr
auf Anfrage „Spätstück“ außerhalb dieser Zeiten

• Grundhof  ...................................................  Tel.: 03 69 21 - 96 39 6
Mi - Do ab 17.00 Uhr
Fr - So ab 11.00 Uhr

Schönau
• Mühlencafé  ................................................  Tel.: 03 96 21 - 93 96 3

Do - Sa 14.00 - 18.00 Uhr
So 14.00 - 18.00 Uhr

Mosbach
• Gasthaus am Waldbad  ...........................  Tel.: 03 69 21 - 91 18 6

Okt. - April.:
Fr ab 18.00 Uhr
Sa 11.30 Uhr - 14.00 Uhr & ab 18.00 Uhr
So ab 11.30 Uhr durchgehend geöffnet

• Landgasthof Frische Quelle  ..................  Tel.: 03 69 21 - 91 14 1
nur auf Bestellung & Pension

Kahlenberg
• Zapfengrund  .............................................  Tel.: 03 69 21 - 96 40 4

  Mobil: 0172 36 36 805
Mo - So 11.00 - 21.00 Uhr
Mi Ruhetag

• Großer Hörselberg  ..................................  Tel.: 03 62 2 - 90 73 20
Fr - So 11.00 - 18.00 Uhr
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GLÜCKWÜNSCHEGLÜCKWÜNSCHE

An einem schönen Sommerabend

„Lieblich senkt die Sonne sich,
alles freut sich wonniglich

in des Abends Kühle!
Du gibst jedem Freud und Rast,
labst ihn nach des Tages Last

und des Tages Schwüle.
Horch, es lockt die Nachtigall,

und des Echos Widerhall
doppelt ihre Lieder!

Und das Lämmchen hüpft im Tal,
Freude ist jetzt überall,

Wonne senkt sich nieder!
Wonne in des Menschen Brust,
der der Freud ist sich bewusst,

die ihm Gott gegeben,
die du jedem Menschen schufst,
den aus nichts hervor du rufst

auf zum ew´gen Leben.

(Theodor Storm)

Zu Ihrem Geburtstag
Da die öffentlich personalisierten Geburtstagsglück-
wünsche auf Grund der Datenschutzbestimmungen an 
strenge Auflagen gekoppelt sind, ist eine öffentliche Auf-
listung, wie bisher, nicht mehr möglich.

An dieser Stelle möchte ich es jedoch nicht versäumen, 
allen Jubilaren meinen herzlichsten Glückwunsch aus-
zusprechen, verbunden mit dem Wunsch für ein langes 
Leben, um all die Dinge zu tun, die das Dasein so lebens-
wert und attraktiv erscheinen lassen. Das Leben wird 
zwar nach Jahren gezählt, aber nach Taten gemessen.

Geburtstage sind nicht da, um wehmütig zurückzu- 
blicken, sondern um hoffnungsvoll vorauszuschauen. 
Alt zu werden und jung zu bleiben ist dabei das höchste 
Gut.

Jedem Einzelnen von Ihnen wünsche ich alles erdenk-
lich Gute!

Ihr Jörg Schlothauer
Bürgermeister

KIRCHLICHE NACHRICHTENKIRCHLICHE NACHRICHTEN

Kirchengemeinden Wutha-Farnroda, Mosbach und Schönau-Kälberfeld
Monatslosung Juni 2021:
Man muß Gott mehr gehorchen als den Menschen.
(Apostelgeschichte 5, 29/E)

Kirchengemeinde Wutha-Farnroda

Gottesdienste:
Trinitatis - Kräutersonntag, 30. Mai:
14.30 Uhr, Jesusbrünnlein-Gottesdienst in der Kirche Schönau
Sonntag, 6. Juni:
09.00 Uhr, Gottesdienst in Wutha
10.30 Uhr, Gottesdienst in Farnroda
Sonntag, 13. Juni:
10.30 Uhr, Gottesdienst in Farnroda
Sonntag, 20. Juni:
09.00 Uhr, Gottesdienst in Wutha
10.30 Uhr, Gottesdienst in Farnroda
Sonntag, 27. Juni:
10.30 Uhr, Gottesdienst in Farnroda

Die diesjährige Konfirmation ist am 17. Juli 2021 geplant!

Die Schriftform der Gottesdienste (und auch den Gemeinde-
brief) finden Sie im Internet unter:
www.kirchenkreis-eisenach-gerstungen.de › Gemeinden › 
Farnroda › Pfarrbereich › Kirchengemeinde Wutha-Farnroda
•	 Möchten Sie den ausgedruckten Gottesdienst in Ihren 

Briefkasten bekommen, melden Sie sich bitte im Pfarramt!

Kirchgeld:
Sie werden gebeten, Ihr Kirchgeld in einem Briefumschlag im 
Pfarrhaus Farnroda in den Briefkasten einzuwerfen. Die Quit-
tung wird Ihnen zugestellt. Sie können es auch gern auf unser 
Konto mit dem Stichwort „Kirchgeld“ überweisen.
Bankverbindung:
VR-Bank Eisenach-Ronshausen eG
IBAN DE81 8206 4088 0006 6760 14, BIC GENODEF1ESA

Kirchengemeinde Mosbach

Gottesdienste:
Trinitatis - Kräutersonntag, 30. Mai:
14.30 Uhr, Jesusbrünnlein-Gottesdienst in der Kirche Schönau
Sonntag, 6. Juni:
14.00 Uhr - Diamantene Konfirmation geplant
Samstag, 19. Juni:
17.00 Uhr, Gottesdienst
Sonntag, 27. Juni:
14.00 Uhr - Goldene Konfirmation geplant

Die Schriftform der Gottesdienste (und auch den Gemeinde-
brief) finden Sie im Internet unter:
www.kirchenkreis-eisenach-gerstungen.de › Gemeinden › 
Farnroda › Pfarrbereich › Kirchengemeinde Wutha-Farnroda
•	 Möchten Sie den ausgedruckten Gottesdienst in Ihren 

Briefkasten bekommen, melden Sie sich bitte im Pfarramt!

Kirchgeld:
Sie werden gebeten, Ihr Kirchgeld in einem Briefumschlag im 
Pfarrhaus Mosbach in den Briefkasten einzuwerfen. Die Quit-
tung wird Ihnen zugestellt. Sie können es auch gern auf unser 
Konto mit dem Stichwort „Kirchgeld“ überweisen.
Bankverbindung:
DE6282064088000680750 BIC: GENODEF1ESA

Kirchengemeinde Schönau-Kälberfeld

Gottesdienste:
Trinitatis - Kräutersonntag, 30. Mai:
14.30 Uhr, Jesusbrünnlein-Gottesdienst in der Kirche Schönau
Sonntag, 13. Juni:
10.00 Uhr, Gottesdienst in Kälberfeld
Sonntag, 20. Juni:
10.00 Uhr, Gottesdienst in Schönau

Die diesjährige Konfirmation ist am 19. September 2021 
geplant!
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Die Schriftform der Gottesdienste (und auch den Gemeinde-
brief) finden Sie im Internet unter:

www.kirchenkreis-eisenach-gerstungen.de › Gemeinden › 
Schönau-Kälberfeld
•	 Möchten Sie den ausgedruckten Gottesdienst in Ihren 

Briefkasten bekommen, melden Sie sich bitte im Pfarramt!

Kirchgeld:
Sie werden gebeten, Ihr Kirchgeld in einem Briefumschlag im 
Pfarrhaus Schönau in den Briefkasten einzuwerfen. Die Quit-
tung wird Ihnen zugestellt. Sie können es auch gern auf unser 
Konto mit dem Stichwort „Kirchgeld“ überweisen.
Bankverbindungen:
VR-Bank Eisenach-Ronshausen eG
IBAN DE44 8206 4088 0006 8037 50, BIC GENODEF1ESA

AMTLICHER TEILAMTLICHER TEIL
Gemeindliche BekanntmachungenGemeindliche Bekanntmachungen

Bekanntgabe der geplanten Sitzungen des Gemeinderates und dessen Ausschüsse
Die Sitzungen des Gemeinderates, 
Hauptausschusses und Bauausschus-
ses sowie der Ortschaftsräte sind 
öffentlich. Die geplanten Sitzungs-
termine können Sie auch unter www.
wutha-farnroda.de einsehen.
Ort, Zeit und Tagesordnung der Sit-
zungen des Gemeinderates und der 
Ausschüsse werden in den folgenden 
Bekanntmachungskästen, die Sitzun-
gen des Ortschaftsrates in dem Bekanntmachungskasten des 
jeweiligen Ortsteiles amtlich bekannt gemacht.

•	 Hauptstraße 9 - 11, Farnroda, Saierhäuschen (Uhr)
•	 Eisenacher Straße 49, Wutha,
	 vor dem Verwaltungsgebäude
•	 Ringstraße 20, Mölmen, vor dem Parkplatz am Gehweg

•	 Kreuzung Waldbadstraße - Theo-Neubauer-Straße 45,
	 OT Mosbach,
•	 Hörseltalstraße, OT Schönau,
	 Bushaltestelle vor dem Bahnhof Schönau
•	 Auf der Hutweide, OT Kahlenberg,
	 Kreuzung „Auf der Hutweide“/„Ortsstr.“

Geplante Sitzungen: (Änderungen vorbehalten)

-	 08.06.2021, 19.00 Uhr
	 Sitzung des Bauausschusses
	 im Mehrzweckraum
	 der Hörselberghalle, Ruhlaer Straße 41 - 43

Änderungen bleiben vorbehalten. Bitte beachten Sie die Aushän-
ge in den amtlichen Bekanntmachungskästen.

Briefwahl
Werte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Wutha-Farnroda,

bitte nutzen Sie die Briefwahl!

Am Sonntag, dem 20. Juni 2021, findet in unserem Landkreis 
die Kreistagswahl statt. Um den höchstmöglichen Infektions-
schutz für Sie und die Wahlhelfer zu gewährleisten, bitten wir 
Sie eindringlich, das Mittel der Briefwahl rege zu nutzen.
Aufgrund der gegenwärtigen Umstände des Pandemiegesche-
hens ist die Briefwahl für alle die sicherste Lösung. So können 
Sie Ihre Stimme abgeben und sich und andere bestmöglich 
schützen.

Wahlscheine und Briefwahlunterlagen können ab 28. Mai 2021 
bis zum 18. Juni 2021, 18.00 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung 
Wutha-Farnroda, Eisenacher Str. 49, 99848 Wutha-Farnroda, Te-
lefax-Nr. 036921 91540, vorzugsweise schriftlich, elektronisch 
unter https://www.wutha-farnroda.de/wahlen oder mündlich 
beantragt werden, eine telefonische Beantragung ist nicht zu-
lässig.

Heydrich
Wahlleiterin

Wahlbekanntmachung Kreistagswahl 2021

Wahlbekanntmachung

1.
Am 20. Juni 2021 findet die Kreistagswahl von 8.00 Uhr bis 
18.00 Uhr statt. Anschließend wird das Wahlergebnis ermittelt.
2.
Die Gemeinde bildet 4 Stimmbezirke. Die Wahlräume befinden 
sich:

Stimmbezirk
Nr.

Abgrenzung
des Stimmbezirks

Lage des Wahlraumes

1 Wutha-Farnroda 1 Ruhlaer Str. 41-43,
Hörselberghalle, Feld 1

2 Wutha-Farnroda 2 Ruhlaer Str. 41-43,
Hörselberghalle, Feld 2

Stimmbezirk
Nr.

Abgrenzung
des Stimmbezirks

Lage des Wahlraumes

3 Mosbach Waldbadstr. 3,
Triftberghalle

4 Schönau/Kahlenberg Hörseltalstr. 33,
Alte Schule

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
übermittelt worden sind, sind der Stimmbezirk und der Wahl-
raum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
Zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses ist ein Briefwahlvor-
stand gebildet worden. Die Arbeitsräume des Briefwahlvor-
stands befinden sich im Mehrzweckraum, Hörselberghalle, 
Ruhlaer Str. 41-43, 99848 Wutha-Farnroda.
Der Briefwahlvorstand tritt am Wahltag, dem 20. Juni 2021, um 
18.00 Uhr, zur Ermittlung des Wahlergebnisses zusammen.
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3.
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimm-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 
ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtli-
chen Personalausweis - Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben wer-
den.
Gewählt wird mit amtlichem Stimmzettel. Jeder Wähler erhält 
nach Betreten des Wahlraums für die Wahl, für die er wahlbe-
rechtigt ist, einen Stimmzettel ausgehändigt.
Die Stimmabgabe erfolgt auf folgende Weise:
Die Wahl wird als Verhältniswahl durchgeführt. Die gültigen 
Wahlvorschläge sind auf dem amtlichen Stimmzettel aufge-
druckt. Jeder Wähler und jede Wählerin hat drei Stimmen. Die 
Wähler können einem Bewerber bis zu drei Stimmen durch 
Kennzeichnen der hinter dem Bewerbernamen vorgesehenen 
Kreise geben. Die Wähler können ihre drei Stimmen auch auf 
verschiedene Bewerber verteilen und zwar auch dann, wenn 
die Bewerber verschiedenen Wahlvorschlägen angehören. Sie 
können ihre drei Stimmen auch dadurch vergeben, dass sie  
einen Wahlvorschlag kennzeichnen (dann entfallen auf die 
ersten drei Bewerber des Wahlvorschlags mit Ausnahme von 
gestrichenen Bewerbern jeweils eine Stimme) oder einen 
Wahlvorschlag kennzeichnen und gleichzeitig höchstens drei 
Stimmen einzelnen Bewerbern geben (dann entfallen ggf. noch 
verbleibende Stimmen auf die ersten Bewerber des gekenn-
zeichneten Wahlvorschlags mit Ausnahme von gestrichenen 
Bewerbern).
4.
Der Wähler begibt sich zur Stimmabgabe in die Wahlzelle, 
kennzeichnet dort seinen Stimmzettel und faltet ihn so zusam-
men, dass andere Personen die Kennzeichnung nicht erkennen 
können.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlge-
heimnis gewahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur 
ein Wähler in der Wahlzelle aufhält.
Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder wegen einer kör-
perlichen Beeinträchtigung gehindert ist, den Stimmzettel zu 
kennzeichnen, zu falten oder selbst in die Wahlurne zu legen, 
kann eine andere Person bestimmen, deren Hilfe er sich bei der 
Stimmabgabe bedienen will und gibt dies dem Wahlvorstand 
bekannt. Die Hilfsperson kann auch ein vom Wähler bestimm-
tes Mitglied des Wahlvorstands sein. Die Hilfeleistung hat sich 
auf die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu beschränken. 
Die Hilfsperson darf gemeinsam mit dem Wähler die Wahlzel-
le aufsuchen, wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist. Die 
Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, 
die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl erlangt hat.

5.
Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses 
sind öffentlich. Jedermann hat unter Einhaltung der geltenden 
hygienerechtlichen Bestimmungen Zutritt zum Wahlraum so-
wie zu den Arbeitsräumen des Briefwahlvorstands, soweit dies 
ohne Störungen des Wahlgeschäfts möglich ist.
6.
Wähler, die einen Wahlschein haben, können durch Briefwahl 
an der Wahl teilnehmen. Sie müssen ihren Wahlbrief an die auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebene Stelle so rechtzeitig über-
senden, dass der Wahlbrief spätestens am Wahltag, 20. Juni 
2021, bis 18.00 Uhr dort eingeht. Wahlbriefe können bei der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle auch abgegeben 
werden. Der Briefwahlvorstand ist nicht zuständig für die Ent-
gegennahme von Wahlbriefen.
7.
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der 
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches):
8.
Die Ermittlung des Wahlergebnisses wird am Montag, dem 
21. Juni 2021 und ggf. am Dienstag, dem 22. Juni 2021, jeweils 
um 8.00 Uhr bis voraussichtlich 15.00 Uhr, in denselben Wahl-
räumen sowie in den Arbeitsräumen des Briefwahlvorstands 
fortgesetzt, falls sie im Anschluss an die Wahlhandlung nicht 
beendet werden kann.
9.
Die in dieser Bekanntmachung verwendeten personenbezo-
genen Bezeichnungen gelten für Frauen in der weiblichen, für 
Männer in der männlichen Sprachform.

Hinweise für das Betreten des Wahlraumes
1.	 Personen mit Symptomen einer Covid-19-Erkrankung 

oder mit Krankheitszeichen einer Erkältung dürfen ge-
mäß der jeweils geltenden Thüringer Verordnung über 
grundlegenden Infektionsschutzregelungen zur Eindäm-
mung der Ausbreitung des Coronavirus den Wahlraum 
nicht betreten.

2.	 Das Tragen einer qualifizierten Mund-Nasen-Bedeckung 
bei Betreten des Wahlraumes ist verpflichtend.

3.	 Die allgemeinen Schutzmaßnahmen, insbesondere Hände-
hygiene, Abstand halten, Rücksichtnahme auf Risikogrup-
pen sowie Husten- und Niesetikette, sind einzuhalten.

4.	 Den Anweisungen der Wahlhelfer ist Folge zu leisten.

Wutha-Farnroda, den 12.05.2021
Heydrich
Wahlleiterin
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Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und 
zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Vom 
Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4-c Far-
ben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unter-
schiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwie-
dergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten 
uns zu keiner Ersatzleistung. Verlagsleiter: Mirko Reise
Erscheinungsweise: In der Regel monatlich, kostenlos an die Haushalte im Verbrei-
tungsgebiet. Im Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum Preis von 2,05 € (inkl. 
Porto und gesetzlicher MWSt.) beim Verlag abonnieren. Über Termin, Rahmen 
und Umfang der Veröffentlichungen entscheidet der Herausgeber. Texte und Bil-
der, wenn möglich in digitaler Form einreichen. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
die Rückgabe der eingereichten Unterlagen und Datenträger nicht möglich ist. Der 
Abdruck sämtlicher Bild- u. Textbeiträge erfolgt für die Zwecke des Herausgebers 
ausnahmslos unentgeltlich. 
Hinweis: Für den Inhalt in diesem Blatt eventuell abgedruckter Wahlwerbung und/
oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politi-
sche Gruppierung verantwortlich.
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GEMEINDEVERWALTUNG
WUTHA-FARNRODA

Stellenausschreibung
Die Gemeindeverwaltung Wutha-Farnroda sucht ab 01.07.2021
einen

Sachbearbeiter (m/w/d)
im Ordnungsamt und Vergabe

unbefristet und in Vollzeit.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
•	 Bearbeitung von allgemeinen Ordnungsangelegenheiten 

(u.a. Verfolgung von Ordnungswidrigkeiten, Bearbeitung 
von Anträgen, Erteilung von Genehmigungen)

•	 Überwachung des ruhenden Verkehrs und Baustellen im 
öffentlichen Straßenraum, der Sondernutzung auf öffent-
lichen Verkehrsflächen

•	 Überwachung Satzungsrecht, wie bspw. Ordnungsbehörd-
liche Verordnung

•	 Einleitung von Verwarnungsgeld- und Bußgeldverfahren, 
Widerspruchsverfahren

•	 Vollzug des Thüringer Tiergefahrengesetz (ThürGefG)
•	 Vergabe öffentlicher Aufträge (Vorbereitung, Durchfüh-

rung und Abwicklung von Ausschreibungen für Bau-, 
Dienst- und freiberuflichen Leistungen)

Ihr Profil:
•	 Abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachan-

gestellter (m/w/d) oder Laufbahnbefähigung im mittleren 
nichttechnischen Verwaltungsdienst oder vergleichbare 
Ausbildung

•	 Sorgfältige, strukturierte und eigenverantwortliche Ar-
beitsweise sowie Verantwortungsbewusstsein, Belastbar-
keit und Teamgeist sind wünschenswert

•	 Bürgerfreundlichkeit, Kommunikationsfähigkeit und 
Durchsetzungsvermögen

•	 Belastbarkeit, Toleranz und Geduld im Umgang mit 
schwierigem Publikum

•	 Fahrerlaubnisklasse B
•	 Einsatzbereitschaft auch außerhalb der regulären Dienst-

zeit, Bereitschaft zum Sitzungsdienst
•	 Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
•	 Führungszeugnis ohne Eintragung

Wir bieten Ihnen:
•	 Selbstständige Tätigkeit in einem interessanten und ab-

wechslungsreichen Aufgabengebiet
•	 Vergütung entsprechend TVÖD-VKA
•	 Altersvorsorgemaßnahme durch die Zusatzversorgungs-

kasse
	

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wenn Sie Ihr Know-how und Engagement bei dieser spannen-
den Tätigkeit einbringen möchten, richten Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung bis 15.06.2021 an:

Gemeindeverwaltung Wutha-Farnroda
Hauptamt / Personal
Eisenacher Straße 49

99848 Wutha-Farnroda
oder per Email an: personal@wutha-farnroda.de

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. Bewerbungskosten können durch 
die Gemeinde Wutha-Farnroda nicht erstattet werden.
Bewerbungsunterlagen können nur bei Vorliegen eines aus-
reichend frankierten Umschlages zurückgesandt werden. Un-
sere Datenschutz-Hinweise für Bewerbungen finden Sie auf 
unserer Homepage www.wutha-farnroda.de.

Schlothauer
Bürgermeister


